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Liebe Mitglieder, Freunde und Freundinnen 
der Kirchengemeinden Bergkirchen und Retzen!
Wer meine Liebe zu 
Skandinavien kennt, der 
oder die mag ahnen wie 
faszinierend ich unser Ti-
telbild mit dem Leucht-
turm und dem Polarlicht 
finde. Das Foto ziert die 
diesjährige Ausgabe des 
Kalenders „Der Andere 
Advent“ und stammt von 
der Küste des längsten 
Fjordes Eyjafjörður im 
Norden Islands. Ich war da zwar noch 
nie, doch in Norwegen konnte ich Po-
larlicht bestaunen, aber natürlich nicht 
in solcher Qualität fotografieren. Was 
für eine Weite der Landschaft und 
was für leuchtende Farben. Da kommt 
Sehnsucht auf. Und die brauchen wir 
in diesen kargen Zeiten. Im Schaukas-
ten habe ich das Poster mit folgenden 
Zeilen aus dem Kalender aufgehängt:

Wenn das Nordlicht leuchtende Schleier
an den nächtlichen Himmel malt
und am Fuße der Berge die Sehnsucht 
wohnt

gilt auch Jesajas prophetische Rede
von dem Volk das im Finstern wandert 
und dem Schein der das Dunkel erhellt

nachts wurde das „Licht der Welt“ geboren
das von Angst und Trauer befreit:
Heiliger Abend als Leuchtturm der
Hoffnung

Diese Zeitansage Got-
tes erhalten wir gerade 
dann, wenn es draußen 
am dunkelsten ist. Damit 
wir klar erkennen, was 
dran ist. Zu Weihnachten 
in einem zugigen Stall 
kommt Jesus zur Welt, 
um uns Gottes Heil zu 
bringen. „Jetzt ist die 
Zeit“ nimmt der Kirchen-
tag in Nürnberg (7.-11-

6.2023) dieses Motto von Jesus auf, 
mit dem sein öffentliches Wirken und 
Predigen beginnt. „Die Zeit ist erfüllt, 
und das Reich Gottes ist nahe herbei-
gekommen. Tut Buße und glaubt an 
das Evangelium!“ 

Der Advent 2022 wird anders werden 
als frühere Adventszeiten, wo es sich 
in unserem Land unbeschwerter leben 
ließ, wenn man genug Augen zudrückte. 
Wir müssen umkehren aus Sackgassen 
mit Versprechen, die uns jahrzehntelang 
immer mehr Wohlstand und leichteres 
Leben vorgegaukelt haben. Der Krieg 
in der Ukraine hat Europa erreicht und 
Menschen flüchten aus der Kälte des 
Krieges auch zu uns. Die politischen 
und wirtschaftlichen Verflechtungen 
sind komplex und nicht einfach zu 
durchschauen, aber die Schäden für 
die Zukunft unseres Planeten sind un-
übersehbar. Weggucken und Wegdu-
cken ist keine Lösung.

ANDACHT
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Bewahrt unsere Erde 
Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es war sehr gut. 
(1. Mose 1,31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten be- 

schrieben. Der Mensch erhält den Auftrag, diesen 

Garten zu bebauen und bewahren. Menschen sol- 

len die vorhandenen Gaben der Schöpfung teilen 

und nicht horten, im vollen Vertrauen darauf, dass 

genug für alle da ist. 

Der Schutz unserer Erde ist eine Aufgabe aller 

Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen 

des Klimawandels leiden am meisten jene, die am 

wenigsten zur Zerstörung der Atmosphäre 

beitragen. Es ist eine zutiefst christliche Aufgabe, 

sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Chris-

ten preisen, ist nach 1. Timotheus 2,4 ein Gott, der 

will, dass alle Menschen gerettet werden.

Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft.

Werden auch Sie aktiv bei der 64. Aktion Brot für 

die Welt 2022/2023!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00   

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Einschalten.  
Anrufen. Gutes tun! 

Spendengala im ZDF
„Die schönsten Weihnachtshits“  

am 8. 12. 2022 um 20:15 Uhr

ANDACHT

Wir werden aufgefordert genau hinzu-
schauen. Gott tut das auch. Er sieht 
die Hirten im Abseits auf den Feldern 
Bethlehems. Sie sieht die ausgesto-
ßene Hagar in der Wüste und schenkt 
ihr eine neue Lebensperspektive. 
Von Hagar stammt der Satz, der uns 
die Jahreslosung für 2023 wird: „Du 
bist Gott und siehst mich“. Es ist eine 
Aufforderung, sich der „Gottheit des 
Hinschauens“ anzuschließen,  den 
eigenen Blick für die im Dunklen zu 
schärfen. Und sie ist eine ermutigen-
de Verheißung, dass Gott da sein 

wird und Menschen da sein werden, 
wenn es dunkel um uns selbst wird. 
Und auch, wenn dieses Weihnachtsfest 
wegen Strom- und Gas-Sparmaßnah-
men vielleicht nicht so hell wie sonst 
erstrahlen wird, so  können wir doch 
sicher sein, wir werden auch im Dun-
keln gesehen.

Ich wünsche Ihnen und Euch eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit 
und ein Frieden bringendes Jahr 2023,

Cornelia Wentz 
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Friedenslicht von Bethlehem -
Winterwanderung von Bergkirchen nach Retzen
(nicht nur) für Konfis und ihre Familien 

Über weite Transportwege (Flugzeug, Bahn, 
Auto) und etliche Stationen gelangt das Frie-
denslicht aus der Geburtsgrotte Jesu in Beth-
lehem in viele Länder, Städte und Dörfer bis 
zu uns. „Frieden beginnt mit Dir“ lautet das  
aktuelle Motto in diesem Jahr 2022, das uns 
ab dem 24. Februar gezeigt hat, dass Frieden 
in Europa leider keine Wirklichkeit mehr ist. 
Gerade deshalb braucht es Lichtboten, denn 
Gott will die Welt nicht im Dunkeln lassen.

Von der Bergkirchener Kirche wandern wir mit Fackeln und Laternen hinunter 
nach Retzen zur Kirche (ca. 4 km) und stärken uns dort mit heißem Winterpunsch 
und einem Snack beim „Offenen Advent auf dem Kirchplatz“. Jede Familie erhält 
dann ein Friedenslicht für Zuhause und gerne auch noch weitere zum Verteilen 
in den Gemeinden der Gemeinsamkirche. Wer eine eigene Laterne/Windlicht 
hat: Bitte mitbringen. 

Wir treffen uns am Montag, dem 19. Dezember, um 16:30 Uhr in der Kirche in 
Bergkirchen; der gemeinsame Abschluss ist gegen 18:00 Uhr auf dem Kirchplatz 
in Retzen. Der „Offene Advent“ geht dann noch weiter für die, die noch Zeit und 
Lust haben. Eine Anmeldung ist nur für diejenigen nötig, die einen Shuttleservice 
zurück zum Parkplatz Bergkirchen brauchen. Bei richtig schlechtem Wetter findet 
die Wanderung nicht statt. Kurzfristige Infos stehen bei www.bergkirchen.net.

Auch in allen Weihnachtsgottesdiensten in Bergkirchen und Retzen ist das 
Friedenslicht erhältlich und eigene Laternen können damit angezündet werden!
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Winterkirche 2023
Wir rücken nicht nur zusammen, weil wir Heizkosten sparen müssen, sondern 
wollen uns nach der verordneten Distanz der vergangenen drei Jahre auch wie-
der näher kommen. Dazu laden wir Sie in jedem Monat zu einem besonderen 
Gottesdienst mit anschließendem Beisammensein und gemeinsamem Mahl ein.

Machen Sie sich mit uns auf den Weg. Kommen Sie bei Kaffee, Tee und heißer 
Suppe wieder miteinander ins Gespräch. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, 
wende sich bitte an die Gemeindebüros.

Ihre Claudia Schreiber und Cornelia Wentz 

Am 22. Januar 2023 
feiern wir,

die Kirchengemeinden 
Bergkirchen, Lieme

und Retzen gemeinsam 
Gottesdienst auf dem 
Berge um 10:00 Uhr. 

Am 12. Februar 2023 
sind wir in

Lieme eingeladen,
um 18:00 Uhr

den musikalischen 
Abendgottesdienst

zu feiern.

Am 05. März 2023 
schließlich findet

um 10:00 Uhr
in Retzen eine
Familienkirche

statt.

Wir treffen uns im Gemeindehaus in Bergkirchen,
am Samstag, dem 4. März 2023, um 9:30 Uhr zu einem Frühstück,

anschließend findet um 11:00 Uhr der Gottesdienst statt.
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Bald ist es endlich soweit: Das Chormusical Martin Luther King ist in 
Lemgo auf der Bühne zu sehen. In einer Mischung aus Gospel, Rock’n’Roll, 
Motown und Pop, mit bewegenden Melodien und eindrücklichen Texten erzählt 
die mitreißende Show von Kings Kampf für eine gerechte Welt. Herzstück der 
beiden Aufführungen ist der große Chor mit insgesamt rund 1000 Sängerinnen 
und Sängern aus der Region. Gemeinsam mit Musical-Solisten und einer Big-
Band nehmen sie die Zuschauenden mit in die 60er Jahre des vergangenen 
Jahrhunderts.

Auf seiner Konzertreihe kommt das Mitsing-Musical am 
Samstag, 11. März um 19:00 Uhr und Sonntag, 12. März um 17:00 Uhr

in die PHOENIX CONTACT arena Lemgo.
Tickets unter www.king-musical.de

Aus der Bergkirchener Kantorei sind wir zu dritt, die gemeinsam mit dem Chor 
der Stiftung Eben-Ezer für die Aufführung am Sonntag, 12. März 2023 üben. 
Wir freuen uns schon auf das große Ereignis.

Cornelia Wentz 

Kirchentag 2023 in Nürnberg
Vom 7. - 11.06.2023 ist wieder Kirchentag in Nürnberg. 
Ich freue mich darauf und möchte gern teilnehmen. 
1979 war dort mein erster Kirchentag und ich bin ge-
spannt, wie es nun 44 Jahre später wird. Die Anmel-
dung ist möglich unter www.kirchentag.de. Stöbern 
Sie schon mal durch das Programm. Wer Interesse 
an einer gemeinsamen Fahrt hat, möge sich bitte bei 
mir melden.

Cornelia Wentz
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Erste Retzer Pflanzentauschbörse
Am 14. Oktober hieß es erst einmal „Daumen drücken“, denn die Wettervorher-
sage für die Aktion im Rickmeyerschen Park sah nicht so gut aus. Doch zum 
Glück blieb es trocken. Und so konnten die mitgebrachten Pflanzen draußen auf 
den Tischen oder direkt im geöffneten Kofferraum präsentiert werden. 

Es gab Fachgespräche darüber, welche Pflanzen wo gut wachsen und Über-
legungen, was könnte wohl noch in den eigenen Garten hineinpassen könnte. 
So manches Grün wechselte den Besitzer. Sogar für den Innenbereich gab es 
Angebote. Doch diese Sparte darf beim nächsten Mal gerne noch wachsen. 

Unter fachkundiger Anleitung von 
Anke Hördemann wurde darüber 
hinaus auch der Rickmeyersche 
Park selbst mit Blumenzwiebeln 
bestückt. Dafür gab es Spenden 
von der Stadt Bad Salzuflen und 
von Privatleuten. An dieser Stel-
le noch einmal herzlichen Dank 
dafür! Außerdem wurde der Wall 
am Stein-Amphitheater mit hei-
mischen Stauden verschönert. 

Zur Pflanzentauschbörse gehörte auch ein Getränkeangebot mit Kaffee, Tee 
und Retzer Apfelsaft. So kam man ins Gespräch, freute sich, Leute einmal 
wiederzusehen oder auch neue Leute kennenzulernen. Passend zum Ausklang 
der Tauschbörse öffnete bei Rickmeyer die Grillhütte und so konnte man sich 
im Anschluss noch mit etwas Deftigem stärken. 

Nun bleibt es abzuwarten, wie sich die Blumenzwiebeln und die Stauden im 
Frühjahr entwickeln. Vielleicht kann die nächste Pflanzentauschbörse schon in 
einem bunt blühenden Park stattfinden...

Ariane Höpker - Umweltgruppe
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Familienaktion der Umweltgruppe Retzen
in den Rhienbachwiesen
Unter dem Motto „Sporteln und Familienspaß“ bieten Salzufler Vereine und Initi-
ativen auch in diesem Winterhalbjahr wieder Aktionen für Kinder und Eltern an.
Die Umweltgruppe der Retzer Kirchengemeinde hat in diesem Rahmen am 23. 
Oktober zu einem Natur-Angebot in die Rhienbachwiesen eingeladen.

Aus einer Eierpappe konnten die Kinder ein 
„Herbstsammelsurium“ basteln und dabei spie-
lerisch etwas über die Früchte und Samen der 
einheimischen Pflanzenwelt lernen. Denn mithilfe 
der aufgeklebten Bilder mussten die entsprechen-
den Dinge in den Rhienbachwiesen gefunden und 
gesammelt werden. Neben Hagebutten, Eicheln, 
Kastanien und Ebereschenbeeren, galt es z.B. 
auch die Fruchtstände der Erle oder die Samen 
einer Brennnessel zu erkennen. Die gefundenen 
„Naturschätze“ wurden im „Herbstsammelsurium“ 

sortiert und verstaut und konnten als Arbeits-
ergebnis sowie zur weiteren Benutzung als 
Rätselspiel mit nach Hause genommen werden. 
Ergänzend gab es zu diesem Angebot noch 
einen Geschicklichkeitsparcours und das Spiel 
„Piratenbillard“.

Astrid Burmeier - Umweltgruppe
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Sie sind herzlich eingeladen
Bibelstunde*	 montags, 19:30 Uhr

Posaunenchor	 freitags, 20:00 Uhr

Musikschule	 montags, 15:00 – 19:30 Uhr 

	 freitags, 13:00 – 18:30 Uhr 

Frauenkreis	 mittwochs, 14-tägig,15:00 – 16:30 Uhr

	 07. Dezember 2022,18. Januar 2023,

	 01. und 15. Februar 2023

	 Weltgebetstag am 04. März 2023,
	 09:30 – 12:00 Uhr in Bergkirchen

Spielkreis „Rasselbande“	 mittwochs, 09:30 – 11:00 Uhr

Kirche für Kinder	 Proben für das Krippenspiel

	 Sonntags, 11:00 – 12:30 Uhr	

Kinderchor	 Nach Absprache im neuen Jahr

Mädchenjungschar*	 für Mädchen im Grundschulalter

	 mittwochs, 17:00 – 18:15 Uhr

Jugendtreff	 mittwochs,

	 17:00 – 19:00 Uhr  ab 12 Jahren

	 20:00 Uhr ab 16 Jahren

EDV für Senioren	 montags, 14-tägig, 11:00 Uhr

	 nach Absprache mit dem Kursleiter

Alle mit * gekennzeichneten Veranstaltungen finden im Vereinshaus, 
Alte Landstraße 21, statt.
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Konfi-Zeit
Montag, 19. Dezember 2022, 16:15 -18:00 Uhr, Friedenslicht

Samstags, 21. Januar 2023 und 25. Februar 2023, 09:00 – 12:00 Uhr

Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag

05.12.		  Mimmi Huck			   Retzen		 93
06.12.		  Ernst Rehberg			   Retzen		 82
07.12.	 Lieselotte Held	 Grastrup	 101
10.12.	 Martha Gebauer	 Retzen	 101
10.12.		  Ursula Steinhage		  Retzen		 75
13.12.		  Annegret Gutowski		  Retzen		 77
14.12.		  Ernst-August Holzkämper	 Rhiene		 70
23.12.		  Günther Rehberg		  Retzen		 82
25.12.		  Karl-Heinz Fasse		  Retzen		 73
26.12.		  Ernst Bobe			   Retzen		 82

03.01.		  Wilfried Meier			   Retzen		 89
07.01.		  Heinz Peter			   Retzen		 89
07.01.		  Manfred Ramme		  Retzen		 77
11.01.		  Helene Bagenz			  Retzen		 89
16.01.		  Rudolf Steinhage		  Retzen		 82
17.01.		  Monika Kropp			   Retzen		 75
19.01.		  Klaus Deppe			   Retzen		 82
30.01.		  Irmgard Warwel		  Retzen		 86
31.01.		  Erika Welp			   Retzen		 84
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Wenn Sie zukünftig eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages
(ab 70 Jahren) im Gemeindebrief wünschen, benötigen wir Ihre schriftl. 

Zustimmung spätestens bis zum jeweiligen Redaktionsschluss. 
Das Formular dazu bekommen Sie im Gemeindebüro oder auf 

unserer Homepage: www.kirche-retzen.de.
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R 01.02.		  Karl Burmeier			   Retzen		 81
13.02.		  Wilhelm Neumann		  Grastrup	 86
19.02.		  Krista Drewes			   Retzen		 73
19.02.		  Udo Drewes			   Retzen		 76
20.02.		  Ewald Sindermann		  Retzen		 86
22.02.		  Wolfgang Sonnak		  Retzen		 79
26.02.		  Helga Neumann		  Retzen		 84
27.02.		  Helga Meier			   Retzen		 85
28.02.		  Renate van Lengen		  Retzen		 76

Abschied von Johann Unger
„Ich will dem Herrn singen mein Leben lang und meinen Gott loben,

solange ich bin.“   Psalm 104,33

Johann Unger hat seit 2017 im Posaunenchor 
Retzen die Posaune gespielt. Im Ruhestand ist 
er nach Detmold gezogen, sang dort in verschie-
denen Chören mit. Wann immer er konnte, kam 
er nach Retzen zur Probe des Posaunenchores 
am Freitagabend. Johann war zuverlässig mit 
dabei, in den Gottesdiensten mit den Bläserinnen 
und Bläsern sowie bei den Geburtstagsständ-
chen unter der Woche. Beim Adventskonzert 
2018 ebenso wie im Advent in den Altenheimen, 
beim Martinssingen oder bei Beerdigungen. In 
Zeiten von Corona erfreute er oft allein mit seiner 
Posaune Menschen mit seiner Musik.

Nun ist Johann Unger nach kurzer Krankheit, 
unerwartet schnell, Anfang November verstor-
ben. Er wird fehlen im Posaunenchor und unser 
Mitgefühl gilt seiner Familie.  
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Berlinfahrt der Konfirmierten des Jahres 2021 
Bereits im August 2021 wurden die zehn Jugendlichen in unserer Kirchenge-
meinde konfirmiert. Ihre Konfizeit war maßgeblich durch die Corona-Pandemie 
beeinflusst. So war eine normale Konfizeit mit Freizeiten leider nicht möglich. 
Deshalb wurden die Jugendlichen von den Pastorinnen Claudia Schreiber aus 
Retzen und Wiltrud Holzmüller aus Heiligenkirchen zu einem ereignisreichen 
Wochenende in Berlin eingeladen. 

Am 26.08.2022 machten 
sich so 19 Jugendliche 
aus den beiden Gemein-
den mit dem ICE auf den 
Weg nach Berlin. Nach der 
Ankunft im Jugendgäste-
haus der Stadtmission 
Berlin, konnten die Ju-
gendlichen die Aufgaben 
und Ziele der Stadtmission 
kennenlernen. Sie erleb-
ten eine Führung durch die 
Räumlichkeiten der Ob-
dachlosenhilfe. Es wurde 
erklärt, dass Obdachlose 

hier in den kalten Monaten eine warme Unterkunft für die Nacht finden. Sie 
kommen zusammen, essen, wärmen sich auf, knüpfen Kontakte und finden 
Ruhe. Besonders berührt hat mich die Tatsache, dass von Obdachlosigkeit be-
troffene Menschen oftmals Tiere als einzige Bezugspersonen haben. In vielen 
Hilfsorganisationen, wo sich die Menschen aufwärmen können, sind Tiere jedoch 
verboten, weshalb sie lieber die kalte Nacht bevorzugen, als ihre Tiere für eine 
warme Unterkunft zurückzulassen. Am Abend spazierten die Jugendlichen am 
Reichstag vorbei hin zum Brandenburger Tor.

Der 27.08.22 startete mit einem Besuch im Jüdischen Museum. Hier konnten 
die Jugendlichen den Menschen jüdischen Glaubens näher kommen und ihre 
Geschichte und ihren Glauben kennenlernen. Am Nachmittag machten die 
Jugendlichen den Ku´Damm und die Einkaufszentren Berlins unsicher. Der 
Abendausflug führte zum Alexanderplatz und entlang der Spree zurück zur 
Unterkunft.

Fortsetzung nächste Seite
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Das letzte Highlight des Wochenendes stellt 
am 28.08.22 der Besuch und die Führung in 
der Neuen Synagoge dar. Auch hier wurde 
den Jugendlichen ein neuer Einblick in den 
Glauben der Menschen jüdischen Glaubens 
gegeben. Besonders aufgefallen ist mir bei 
dem Besuch der Synagoge die Offenheit 
der Gemeinde gegenüber allen Menschen. 
Menschen jeglicher Herkunft, Sexualität und 
jedes Glaubens sind willkommen in der Neu-
en Synagoge. „Tuet auf die Pforten, dass 
einziehe das gerechte Volk, das bewahrt die 
Treue…“ so steht es über der großen Tür – 
dem Portal, welches Stadt und Synagoge 
verbindet -  und dient als herzliche Einladung 
einzutreten.

Mir hat die Fahrt nach Berlin sehr viel Spaß gemacht. Ich konnte Berlin von einer 
neuen Seite kennenlernen, die einem als „normale“ Tourist*innen eher verborgen 
bleibt und werde alle neuen Erkenntnisse und Erfahrungen gern in Erinnerung 
behalten. Vielen Dank an alle Konfirmierten, Teamer*innen und die Pastorinnen!

Lea Sophie Niemeier
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Wald erleben…
…und wir haben den Wald an der St. Raphaels Kapelle am 15. Oktober 
2022 erlebt.
Als kleine Gruppe der Familienkirche wurde erst einmal eine Buchenfamilie 
besucht. Dort hörten wir einiges über das WWW WoodWideWeb. Im Anschluss 
untersuchten wir den Waldboden mit Becherlupen und schauten und forschten.

Auf dem weiteren Weg durch den Wald ging es 
bergauf und wir waren dabei kreativ unterwegs. 
Wir suchten nach Schönem oder gar Wunderba-
rem, atmeten die herrliche Waldluft und sammelten 
„Schätze“. Natürlich wurde nichts gerupft oder gar 
ausgerissen. Mit allem was wir gefunden hatten, 
gestalteten wir gemeinsam rund um einen Fliegen-
pilz am Wegrand ein Bild. Nach dieser Anstrengung 
bekam man Durst. Wie trinken eigentlich die Bäume? 
Da erlebten wir Verblüffendes und ganz eindeutig 
gewann „die Kinderpuste“! Nach all dem Schauen 
und Atmen und Pusten ging es spielerisch weiter. Es 
wurde mit Händen und Füßen getastet und gefühlt.  
Danach dann wurde es märchenhaft und ich glaube wir haben tatsächlich den 
Baum vom Kater Wiljiki entdeckt.  Als Abschluss gab es noch etwas zu schme-
cken. Grünen Tee und zum Märchen passende Kekse. Sogar das Wetter war 
märchenhaft und für mich verging die Waldzeit wie im Fluge. Gerne können 
wir wieder einmal irgendwann gemeinsam den Wald mit allen Sinnen erleben.

Ganz herzliche Grüße, Ihre / eure Ariane Höpker

Sie haben einen großen 
Baum im Garten, der im-
mer schon mal weg soll-
te? Vielleicht eignet er 
sich als Weihnachts-
baum für die Kirche? 
Wir suchen einen

 Weihnachtsbaum mit einer Größe 
von ca. 3 – 4 m und möglichst 

dicht bewachsen. Dann melden 
Sie sich bitte bei Andreas Peter, 
0172-3938269. Alles Weitere  
 kann dann direkt mit ihm ab- 
  gesprochen werden.
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Licht für mich & Licht für Andere
Aktionsnachmittag der Familienkirche am 
Samstag, 03. Dezember 2022 von 15:00 – 17:00 
Uhr für alle, die selber aktiv werden wollen. Wir la-
den ein zu verschiedenen Angeboten für Groß und 
Klein: Zum gemeinsamen Backen, dem Erstellen 
von Vogelfutter-Rollen, oder um ins Gespräch zu 
kommen beim Cross Boccia. Gegen 16:30 Uhr wird 
Ariane Höpker uns ein Weihnachtmärchen erzählen.

Friedenslicht von Bethlehem
Frieden beginnt bei dir

Am 19. Dezember 2022 wandern die Konfirmanden der Gemein-
samKirche von der Bergkirchener Kirche mit Fackeln und Laternen 
hinunter zur Retzer Kirche und bringen uns das Friedenslicht. Wir 
empfangen die Wanderer mit heißem Winterpunsch und einem 
Snack beim „Offenen Advent auf dem Kirchplatz“. Jede Familie 
erhält ein Friedenslicht für Zuhause und gerne auch noch weitere 

zum Verteilen in den Gemeinden. Es kann dazu gerne eine eigene Laterne/
Windlicht mitgebracht werden. 

Frühstückskreis 
im Gemeinderaum
Mit anderen ins Gespräch zu kommen, 
sich auszutauschen und zu klönen, dabei 
gemeinsam miteinander Kaffee oder Tee 
zu trinken und sich zum Frühstück an den 
gedeckten Tisch zu setzen. Dazu laden 
wir  Sie an folgenden Donnerstagen von 

09:30 – 11:00 Uhr ganz herzlich ein und freuen uns, wenn Sie den Weg in den 
Gemeinderaum an der Kirche finden: 08. Dezember 2022, 19. Januar und 16. 
Februar 2023.
Ihre Anmeldung zu den einzelnen Terminen würde uns die Vorarbeit erleichtern. 
Wenden Sie sich dazu gerne direkt an Gunhild Siebeneicher, Tel. 282488 oder 
ans Gemeindebüro, Tel. 921308 



Ev.-ref. Kirchengemeinde RETZEN 17Ev.-ref. Kirchengemeinde RETZENEv.-ref. Kirchengemeinde RETZEN

Offener Advent 2022
Im letzten Jahr haben wir den Offenen  Advent 
doch noch kurzfristig absagen müssen, wagen 
aber in diesem Jahr einen Neustart. Und das ist 
einigen unverzagten Gastgebern zu verdanken. 
Nicht alle Termine konnten besetzt werden, aber 
wir freuen uns daher umso mehr auf die advent-
lichen Stunden bei unseren Gastgebern. Freuen 
uns auf Punsch, Glühwein, Kekse und Knabbereien. 
Auf schön geschmückte Plätze und auf ein Wiedersehen und einen Plausch 
mit Nachbarn, Freunden und neun Gesichtern. Von 18:00 – 19:00 Uhr werden 
wir an diesen Orten, möglichst mit einer eigenen Tasse, erwartet. Machen wir 
uns auf den Weg.

04. 12.		 Familie Bannert / Limberg 		  Libellenweg 25

08 . 12.		 Landeskirchliche Gemeinschaft	 Vereinshaus,
							       Alte Landstr. 21
	11 . 12.		  TuS					     Sportplatz

12. 12.		  Familie Klatte				    Alte Landstr. 25b

16 . 12.		  Familie Sundermann / Päuser		  Am Spielplatz 13

17. 12.		  Familie George / Hintze / Knorr	 Rhienbachstr. 46

18 . 12.		 Familie Peter				    Sassenholz 18

19. 12.		  Konfirmanden / Friedenslicht		  Kirchplatz

23. 12.	 Familie Bünting / Klein / Hillbrink	 Retzerheide 22 – 24

24. 12.		 Heiligabend				    Kirche
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Neuer Frauentreff 
Eigentlich fehlt in unserer Gemeinde ein 
Frauentreff für „jüngere Frauen“. Dieser 
Wunsch wurde schon häufiger angespro-
chen und nun wagen wir einfach mal einen Anfang. Am 
Dienstag, 10. Januar 2023, laden wir daher zu einem ersten 

Treffen um 19:30 Uhr ins Gemeindehaus ein. Willkommen sind Frauen jeden 
Alters die Lust darauf haben, sich zu treffen, neue Ideen einzubringen, sich näher 
kennen zu lernen und gemeinsam ihr „Jahresprogramm“ zu erstellen. Denkbar 
wären monatliche Abende zu Themen die auf dem Herzen liegen, mit und ohne 
Referenten, gemeinsame Unternehmungen wie Kino- und Theaterbesuch oder 
Besichtigungen, miteinander zu kochen, aktiv zu sein und vieles mehr. Wir pla-
nen da gemeinsam und schauen, was möglich und machbar ist. Einfach mal 
rein schauen, mitplanen oder einfach nur dabei sein.

Katrin Bünting & Sigrid Hochgreff

JOY
"DAMIT MEINE FREUDE 

SIE GANZ ERFÜLLT"

Allianzgebetswoche 2023 
vom 8. bis 15. Januar

in verschiedenen Gemeinden 
in Bad Salzuflen 

Sonntag, 08. Jan. 2023, 10:00 Uhr
FREUDE AN DER SCHÖPFUNG- Apg. 14, 17 

Auftaktgottesdienst mit Matthias Schmidt und Gästen aus der FEG und EFG
Ev.- ref. Kilianskirche Schötmar

Montag, 09. Jan. 2023, 19:30 Uhr
FREUDE AN JESUS CHRISTUS -  Luk 1,44f 

Vereinshaus Retzen, mit Erika Sehring und Heinz Peter (Retzen)
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Kinderchor-Gottesdienst
zur Noah-Geschichte
Am Sonntagnachmittag, dem 25. September 
2022 warteten 12 Kinder hinter der Tür zum 
Gemeinderaum und lauschten aufmerksam 
den Glockenschlägen, die immer langsamer 
wurden. Ihre Herzen pochten vor Aufregung. 
Um Punkt 17:00 Uhr erklang der letzte Glo-
ckenschlag und die Orgel begann zu spielen. 

Die Kinder öffneten die Tür und gingen durch das Kirchenschiff nach vorn. 
Sie blickten nach links und rechts und sahen die neugierigen Blicke von der 
Gemeinde, den vielen Eltern, Großeltern, Freundinnen und Freunden, die ge-
kommen waren und schon ganz gespannt auf den Auftritt der Kinder warteten.  
Nachdem Lina die Gemeinde begrüßte und ich den ersten Teil der Noah-Ge-
schichte vorlas ging es los. Die Kinder im Alter von 4 bis 9 Jahren sangen das 
erste der fünf Lieder. Die Aufregung war schnell vergessen, mit großer Freude 
und viel Bewegung sangen sie über Noah, der seine Arche baute. Mit einem 
dramatischen Sprechkanon kündigten sie die Sintflut an. Sie sangen darüber, 
dass es den Tieren mit der Zeit zu eng auf der Arche wurde, wie sie sich nach 
Sonnenlicht sehnten. Die Kinder sangen über die Taube, die Noah losgeschickte, 
um zu schauen, ob wieder Land in Sicht ist. Die Tiere sehnten sich nach Hoffnung 
und die Kinder sangen „Taube flieg, flieg und zeig, dass Gott das Leben liebt!“. 

Das fleißige Üben jeden Dienstag hat sich gelohnt. Die vielen Zuhörerinnen und 
Zuhörer waren begeistert. Es war ein sehr schöner und kurzweiliger Gottesdienst, 
der allen Beteiligten großen Spaß bereitete. Unsere Organistin und Chorleiterin 
Lina Schopen schrieb einen großen Teil der Lieder selbst. Ihre Freundin Katja 
bereicherte den Gottesdienst durch die Orgelmusik zum Ein- und Ausgang und 
durch die Begleitung des Gesangs auf dem Klavier. 

Wir können uns schon auf den nächsten Auftritt des Kinderchores freuen, die 
Kinder üben bereits fleißig für den Heiligabendgottesdienst… 			

Lea Peter
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Nach der Eingewöhnungsphase der 
neuen Kinder, haben wir uns thematisch 
mit dem Bilderbuch vom „Kleinen Wir“ 
beschäftigt. Das „Kleine Wir“ ist überall 
da, wo Menschen, in unserem Fall Kin-
der, zusammenkommen. Es macht den 
Einzelnen stark, denn gemeinsam kann 
man (fast) alles schaffen. Es macht 
mutig und fantasiereich. Mit dem „Klei-
nen Wir“ kann man lachen und Spaß 
haben, aber es kann auch trösten und 
in den Arm nehmen. Es wächst, wenn 
Kinder beschließen Freunde zu sein. 
Doch es kann auch schrumpfen, wenn 
ein Streit entsteht. Gemeinsam können 
die Kinder es wieder wachsen lassen, 
indem sie sich vertragen.  Wir freuen 
uns sehr, dass wir das „Kleine Wir“ 
kennengelernt haben.

Am 20.09.22 haben wir uns zum Welt-
kindertag, dem Motto entsprechend, 
mit den Kinderrechten beschäftigt. Die 
Kinder haben erfahren, dass sie z.B. ein 
Recht auf Spiel und Erholung haben.  
Sie haben ein Recht auf eine eigene 
Meinung und Partizipation, auf Schutz 
und Gesundheit. Es haben alle Kinder, 
ob mit oder ohne Beeinträchtigung, die 
gleichen Rechte auf Teilhabe, Fürsorge 
und Förderung.

Die Kinder bekommen auf unterschied-
liche Weise Inhalte der weltlichen Lage 
mit. Bei uns in der Kita ist das Projekt 
vom „Energie-Spar-Fuchs“ gestartet. 
Die Kinder erarbeiten in diesem Projekt 
Möglichkeiten, wie - z.B. beim Hände 
waschen - das Wasser eingespart wer-
den kann. Oder dass ein Papierhand-
tuch zum Abtrocknen reicht und nicht 
ein ganzer Stapel verbraucht werden 
muss. Das Licht sollte bei Sonnen-
schein nicht eingeschaltet sein und 
viele andere Dinge gilt es zu beachten, 
um Energie zu sparen. Es ist spannend 
zu erleben, welche Ideen die Kinder 
entwickeln. Dadurch wird es für sie 
greifbarer und sie können sich bes-
ser an die selbst aufgestellten Regeln 
halten. 
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Zum Ernte-Dank-Fest haben wir vor-
bereitend eine Woche lang die Schöp-
fungsgeschichte erzählt. Jeden Tag 
wuchs die „Erde“ ein Stück mehr. Auf 
diese Weise haben die Kinder erlebt, 
wie wundervoll die Schöpfung ist und 
wofür wir dankbar sein können. Gott 
sorgt für uns mit einer großartigen Viel-
falt. Passend dazu haben wir das Lied 
gesungen, „Du hast uns deine Welt 
geschenkt, den Himmel, die Erde. Du 
hast uns deine Welt geschenkt, Gott 
wir danken dir.“

Nun dauert es nicht mehr lang bis Weih-
nachten. Wir wünschen Ihnen, liebe 
Gemeinde, eine besinnliche Vorweih-
nachtszeit. 

Das Kita-Team der Kita Retzen 
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Konfizeit
Mittlerweile ist der 2. Jahrgang von KONFIZEIT gestartet  Es gibt viel zu entde-
cken. Das Neue am 2. Jahrgang ist, dass es „Konfizeit vor Ort“ gibt und „Konfi-
zeit regional“ für die Gemeinsamkirche (5 Gemeinden). Bergkirchen und Lieme 
bilden dabei ein Team für „Konfizeit vor Ort“ und setzen den Schwerpunkt auf 
Workshops mit Jugendlichen und ihren Eltern/Erziehungsberechtigten. Retzen 
und Wüsten planen gemeinsame Workshops. Talle hat so viele neue Konfis, 
dass die Taller eine eigene Gruppe „Konfizeit vor Ort“ bilden.

Info für den 1. Jahrgang: Euer nächster Workshop
ist am Samstag, 14. Januar 2023 in Wüsten

Info für den 2. Jahrgang: Fahrt zum 
Bibeldorf nach Rietberg am 10. Dezember 2022
von 17:00 - 20:00 Uhr

Digital- AG in Lieme 

und wöchentliche

Jugendtreffs

in Retzen, Wüsten

und Talle

Gemeinsame
Angebote

JuGoam Sa. 3. Dezember um 18:00 Uhrin Wüsten

Winterwanderung
mit dem Friedenslicht

von Bethlehem
am 19. 12. 2022,

16:30 Uhr ab

Bergkirchen (siehe S. 5)

Krippenspiel

der Konfis beim

Familiengottesdienst

am 2. Weihnachtstag, 

17 Uhr in Bergkirchen KirchenKinoBester „Jesus“- Film
in Lieme am

Fr. 20 .01. 2023
von 16 - 19 Uhr

für beide Jahrgänge

der KONFIZEIT
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Sie sind herzlich eingeladen

So	 27.11.	 16:30 Uhr 	 Weihnachtskonzert mit „Pop-Up“

So  11.12.	 10:00 Uhr	 Bläsergottesdienst zum 3. Advent

So  11.12.	 15:00 Uhr	 Adventskonzert mit Harfe

Mo  19.12.  	 16:30 Uhr  	 Wanderung mit Friedenslicht

So	 25.12.	 06:00 Uhr	 Musikalische Christmette bei Kerzenschein 

Mo	 26.12.	 17:00 Uhr	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
			   auf dem Kirchplatz

Fr	 30.12.	 16:30 Uhr	 Weihnachtskonzert mit Blechbläsermusik

So	 22.01.	 15:00 Uhr	 Klavierkonzerte

So	 19.02.	 10.00 Uhr	 Geburtstagsgottesdienst
			   mit anschließendem Imbiss

So	 19.02.	 15:00 Uhr	 Winterkonzerte mit der HfM Detmold

Wiederkehrende Veranstaltungen 

Chor		  mittwochs	 20:00 Uhr

Blechbläserausbildung 	 freitags

Posaunenchor 	 freitags	 20:00 Uhr

Gemeindenachmittag, mittwochs	 15:00 Uhr

07.12.2022	 Cornelia Wentz		 „Seht die gute Zeit ist nah“ -  
					     Wir feiern Advent

18.01.2023	 Cornelia Wentz		 Impulse zur Jahreslosung 2023 
					     „Du bist ein Gott, der mich sieht“

01.02.2023	 Dr. Gerhard Hille	 Der Evangelist Matthäus
					     und seine Gemeinde

15.02.2023	 Cornelia Wentz		 „Glaube bewegt“ - Vorbereitung des
					     Weltgebetstages aus Taiwan
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Aus dem Kirchenbuch

	 22.09.2022	 Lore Remmert, Wüsten		  82 Jahre

	 28.10.2022	 Monika Knappe, Wüsten		  81 Jahre

	 29.10.2022	 Angret Feddersen, Talle		  81 Jahre

	 03.11.2022	 Kurt Knöner, Wüsten		  90 Jahre

	 28.08.2022	 Phileas Jung, Bavenhausen

	 28.08.2022	 Lina Winkelmann, Kirchheide

	 28.08.2022	 Juna Emilia Meierkord, Knetterheide

	 16.10.2022	 Leonard Noah Bode, Schloß Holte-Stukenbrock

	 16.10.2022	 Finn Dornig, Hohenhausen

Neues vom Kirchenvorstand
Es gibt eine gute Nachricht für 
Konzertbesucher:innen: Der Kirchen-
vorstand hat den Bau einer Außen-
treppe zur Friedhofsseite beschlossen, 
damit dort ein zweiter Rettungsweg ent-
steht und diese Empore endlich wieder 
genutzt werden darf. Und es gibt leider 
die schlechte Nachricht, dass wir für die 
südliche Empore (zur Parkplatzseite) 
keine akzeptable Lösung finden konn-
ten. Außen dürfen wir nicht anbauen 
wegen des Denkmalschutzes und innen 
wollen wir unsere schöne Kirche nicht 

verbauen. Also gibt es nur eine Teillö-
sung und die gehen wir nun zeitnah an. 
Gerne stellen wir Ihnen eine Beschei-
nigung für das Finanzamt aus, wenn 
Sie uns mit einer kleinen oder großen 
Spende helfen, dass schon bald wieder 
die Hälfte der Emporenplätze genutzt 
werden darf:  Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bergkirchen, Sparkasse Lemgo, IBAN 
DE51 4825 0110 0000 0773 39 Stich-
wort „Empore“. Herzlichen Dank allen 
Freunden und Freundinnen unserer 
Kirche.
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Zum Thema „Energie einsparen- Heiz-
kosten senken“ werden wir situativ und 
kurzfristig entscheiden, was sinnvoll ist. 
Wenn die Luftfeuchtigkeit in der Kirche 
über 70% steigt, müssen wir heizen und 
dann können wir auch Gottesdienst in 
der Kirche feiern. Bei knackig kalten 
Temperaturen und trockenem Klima 
macht es Sinn, sonntags im Gemein-
dehaus Gottesdienst zu feiern, weil der 
Raum günstiger zu heizen ist. „Winter-
kirche“ nennen das viele Gemeinden. 
Für uns heißt „Winterkirche“ aber zu-

sätzlich, dass wir an 3 Terminen mit 
den Nachbargemeinden Retzen und 
Lieme gemeinsam Gottesdienst feiern. 
Wir wollen bewusst zusammenrücken 
in diesen kalten Zeiten und uns nach 
dem Gottesdienst noch bei einer heißen 
Suppe warme Gedanken für zukünftige 
Zusammenarbeit machen. 
Schließlich sind wir Akteure eines  
Erprobungsraums „Gemeinsamkirche“.

Cornelia Wentz

Krippenspiel
„Einer, wie wir“ ist der Titel 

unseres diesjährigen Krippenspiels. 
Zu ein paar rauen Hirten tritt ein 

Fremder ans Feuer und erzählt ihnen 
vom neugeborenen Königskind in 
Bethlehem. Neugierig brechen sie 

auf und stellen überrascht fest,
dass der kleine König einer ist,

wie sie selbst. 

Unser Plan ist den Familien-
gottesdienst bei hoffentlich

schönem Winterwetter auf dem
Platz vor der Kirche draußen zu feiern.

Kälte sollte uns nicht schrecken, wenn wir
ein Feuerchen zum Wärmen haben. Und 

gegen Regen helfen Schirme. Nur bei
ganz miesem Wetter gehen wir in die

Kirche, abgemacht?
Und bringt eine Laterne für das

Friedenslicht aus Bethlehem mit,
damit ihr es nach Haus

nehmen könnt. 

Es freut sich auf euch am
2. Weihnachtstag

um 17:00 Uhr 
Cornelia Wentz und

das Krippenspiel-Team
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Wer arbeitet da so fleißig auf dem Friedhof?
Seit Mitte Mai haben wir eine neue Friedhofsgärt-
nerin angestellt. Zuvor war Friedhelm Rethemeier 
ehrenamtlich in die Bresche gesprungen und hatte 
die Arbeiten übernommen. Vielen Dank, lieber 
Friedhelm, für treues Rasenmähen und vieles 
mehr. Uns allen im Kirchenvorstand war aber klar, 
dass das nur für eine Übergangszeit leistbar war. 
Deshalb sind wir glücklich, in Eva- Marie Müller 
eine kompetente neue Mitarbeiterin gefunden zu 
haben, die richtig Freude an der Pflege unseres 
Friedhofs hat. Frau Müller ist rüstige Rentnerin mit 
viel Berufserfahrung von ihrer langjährigen Arbeit 
beim Grünflächenamt der Stadt Bad Salzuflen. 
Sie kennt sich mit allen anfallenden Arbeiten und 
den entsprechenden Werkzeugen bestens aus. 
Sie hat zwei erwachsene Kinder und wohnt in 
Lage. In ihrer Freizeit kümmert sie sich um das 
Pferd Bobby, das in Bad Salzuflen im Reitstall 

steht. Das Reiten, die Dressur und das Springen überlässt sie allerdings lieber 
ihrem Sohn und kümmert sich als Bodenpersonal um die Pflege des Pferdes 
und den Stall. Der Kirchenvorstand wünscht Frau Müller weiterhin viel Freude 
bei ihrer Arbeit im Grünen! 

Cornelia Wentz

Fast fertig ist die Neugestaltung der 
nord-östlichen Friedhofsecke. In vielen 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit haben eini-
ge Bergkirchener Freiwillige den Stellplatz 
für die Grünschnitt- und die Erdmulde und 
den Reststoffcontainer bereitet und eine 
Sichtschutzhecke gepflanzt. Wenn noch die 
letzte Arbeit (ein Gerüst zum Aufhängen von 
Friedhofsgeräten) abgeschlossen ist, wollen 
wir mit allen an den Arbeiten Beteiligten ein Dankesfest feiern. „Toll, dass ihr das 
geleistet habt“ sage ich im Auftrag des Kirchenvorstands jetzt schon!“

Cornelia Wentz
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen
Weihnachtskonzert des Vokalensembles 
der Hochschule für Musik Detmold „Pop-Up“.
Pop und Jazz der feinen Sorte zum Weihnachtsfest bieten am Sonntag, 27. 
November um 16:30 Uhr Studierende der Hochschule für Musik Detmold unter 
der Leitung von Prof. Anne Kohler. 

Bläsergottesdienst zum 3. Advent
Am Sonntag, 3. Advent, 11. Dezember findet um 10:00 Uhr ein Bläsergot-
tesdienst des Posaunenchores statt. Der Posaunenchor spielt u. a. Werke 
barocker italienischer Komponisten wie Tartini und Sammartini und populäre 
Werke von Michel und Uhlenhoff.

Adventliche Harfenklänge*
Am Sonntag, 11. Dezember geht es um 
15:00 Uhr mit einem Adventskonzert 
bei Kerzenschein weiter. Zu Gast ist die 
niederländische Harfenistin Zoë Knoop. Zu 
hören ist ein besinnliches Konzert mit dem 
Harfenkonzert von Händel, Sonaten von 
Scarlatti, Variationen über Greensleeves, 
bis hin zu weihnachtlichen Werken des 19 
Jahrhunderts aus Frankreich.

Georg Friedrich Händel (1685-1759) schrieb 1736 sein Harfenkonzert in B-Dur 
nicht als Einzelwerk, sondern als Harfeneinlage für das Oratorium „Das Alexand-
erfest“, wo es zur Illustration des Gesanges des griechischen Sängers Timotheus 
diente. Es ist eines der wenigen Konzerte für dieses Instrument, welches uns von 
einem der ganz großen Komponisten hinterlassen wurde. In Barock und Klassik 
wurden nur wenige Werke für Harfe und Orchester komponiert, was vor allem 
daran lag, dass die Instrumente dieser Zeit noch viele technische Schwächen 
hatten. Domenico Scarlatti (1685-1757) war ein Freund Händels und fertigte in 
Spanien 555 Cembalosonaten an, die man als kleine Klangstücke verstehen 
kann. Auf dem Programm stehen von ihm die Sonaten in C-Dur KV 399 und in 
f-Moll KV 239.

Antonio Rosetti (1750-1792) dessen Werke im ausgehenden 18. Jahrhundert 
außergewöhnlich populär waren, schrieb 6 Sonaten für Harfe und Violine. Hiervon 
erklingt die zweite Sonate in Es-Dur. Ein Zeitgenosse schrieb über ihn „Einer der 
beliebtesten Tonsetzer unserer Zeit, es lässt sich kaum etwas Leichteres, Licht-
volleres, Honigsüßeres denken, als die Stücke dieses Mannes.“ Der französische 
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Harfenist, Komponist und Musikpädagoge Marcel Tournier (1879-1951) trieb die 
Möglichkeiten der Harfe weiter voran. Aus seinem großen Nachlass an Werken 
sind die Six Noëls Op. 32 zu hören, die in die französische Weihnachtszeit des 
19. Jahrhundert führen.

Die älteste Melodie im Programm ist das aus dem 16. Jahrhundert stammende 
Lied „Greensleeves“. Schon im 17. Jahrhundert wurden weihnachtliche Texte 
dazu gedichtet. Das Bekannteste ist wohl „What child is this“ 1865 von William 
Chatterton Dix. Das Konzert schließt mit Marcel Grandjanys (1891-1975) Bear-
beitung von „Stille Nacht“.

Christmette in Bergkirchen
Am Sonntag, 25. Dezember (1. Weihnachtstag) findet traditionell um 6:00 
Uhr in der Früh die musikalische Christmette statt. Im Mittelpunkt steht das 
Gloria RV 589 von Antonio Vivaldi. Dieses ist nach den „Vier Jahreszeiten“ si-
cher das am häufigsten aufgeführte Werk von Vivaldi. Es wurde im Jahre 1930 
wieder entdeckt und wegen des Reichtums an musikalischen Ausdrucksformen 
recht schnell populär. Der Text des Glorias ist Teil der lateinischen Messe und 
hat seinen Ursprung im Gesang der Engel „Ehre sei Gott in der Höhe...“ von 
dem das Lukasevangelium in der Weihnachtsgeschichte erzählt. Von diesem 
Gesang der Engel berichtet auch die Weihnachtskantate von Philipp Heinrich 
Erlebach „Siehe, ich verkündige euch große Freude“ die Chor und Orchester 
aufführen und die zahlreichen alten und neuen Weihnachtslieder, bei denen 
die Besucher zum Mitsingen eingeladen sind. Weiterhin sind weihnachtliche 
Motetten von Bach, Rutter und Nagel zu hören.

Es musizieren der Chor und Posaunenchor Bergkirchen und ein Orchester mit 
Musikern aus der Region. Orgel und Klavier spielt Burkhard Schmidt.

Weihnachtskonzert mit Willi Budde*
Am Freitag, 30. Dezember endet der Berg-
kirchner Konzertkalender 2022 um 16:30 
Uhr mit einem weihnachtlichen Konzert bei 
Kerzenschein. Zu Gast sind der Detmolder 
Trompeter Willi Budde und die Pianistin Eva 
Roebers, Dozentin an der Hochschule für 
Musik Detmold. Das weihnachtliche Konzert 
bei Kerzenschein wird ganz im Zeichen der 
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Romantik stehen. Willi Budde musiziert auf 
originalen Hörnern und Kornetten klassische 
und weihnachtliche Musik vom Posthorn Solo 
um 1830 aus Tirol, über virtuose Kabinettstück-
chen des 19. Jahrhunderts bis zum Wiegenlied 
aus St. Petersburg von 1910.
In einem unterhaltsamen Gesprächskonzert 
wird die Geschichte und auch Geschichten 
rund um den in Deutschland fast vergesse-
nen kleinen Cousin der Trompete erzählt. 
Musiziert wird auf originalen Instrumenten des 

19. Jahrhunderts vom Klappenhorn bis zum „modernen“ Kornett des frühen 20. 
Jahrhunderts. Im Programm finden sich sowohl klassische, romantische Weih-
nachtslieder als auch virtuose Kompositionen für Kornett und Klavier aus dem 
19. und frühen 20. Jahrhundert.

Ein weihnachtliches Klavierkonzert*
Am Sonntag, 22. Januar, ist um 15:00 Uhr der aus 
Lemgo stammende Freiburger Professor Matthias 
Alteheld zu Gast. 
Alteheld, für den Auftritte in seiner lippischen Heimat 
immer besondere Momente darstellen, wird das Konzert 
mit Johann Sebastian Bachs „Italienischem Konzert“ 
eröffnen. Ursprünglich für 2-manualiges Cembalo kom-
poniert, hat es sich seit Jahren ebenfalls im pianistischen 
Repertoire etabliert und vermittelt durch seinen Bezug 
auf den Barockstil Italiens eine besondere Spiel-Hör-und 
Lebensfreude.
Es folgen einige Walzer aus Franz Schuberts Sammlung „Valses Sentimentales“, 
Miniaturen Schubertscher Empfindungen, bevor dann ein musikalischer Rückblick 
auf die Weihnachtszeit erfolgen wird, in dessen Zentrum Wolfgang Amadeus 
Mozarts Klaviervariationen „Ah, vous dirai-je Maman“, in unseren Landen besser 
bekannt als „Morgen kommt der Weihnachtsmann“, stehen werden. Abgerundet 
wird der weihnachtliche Teil mit einigen kleinen Stücken aus Robert Schumanns 
„Album für die Jugend“.
Den Abschluss des Klavierrezitals bildet ein eher selten zu hörendes Werk des 
norwegischen Komponisten Edvard Grieg: „Aus Holbergs Zeit – Suite im alten 
Stil“ nannte der bekannte nordische Tonsetzer seine Komposition in Anlehnung 
an den dänisch-norwegischen Dichter Ludvig Holberg, der auch „Molière des 
Nordens“ genannt wird. Grieg schrieb das Werk, welches in unserer Zeit vor-
nehmlich in der  Streichorchesterfassung bekannt ist, ursprünglich für das Klavier 
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und schuf ein Stück besonderer Gestalt und Prägung, in dem sich barocker Stil 
mit der typischen nordischen Tonsprache Griegs verbindet.
Wie in den vergangenen Jahren auch, wird Matthias Alteheld das Konzertpro-
gramm mit interessanten Informationen und Einblicken zu den einzelnen Werken 
moderieren.

Musikalische Klangmalerei*
Am Sonntag, 19. Februar setzen sich 
um 15:00 Uhr die „Winterkonzerte mit 
der Hochschule für Musik Detmold“ 
fort. Wellenrauschend – gemäß der Be-
deutung von dem Duo „Undisonus“ kom-
men der Cellist Joan Rochet Pinol sowie 
die Pianistin Kanami Ito daher. Dabei 
darf sich das Publikum neben bekannten 
Werken von Beethoven auch auf einige 

Neuentdeckungen aus Frankreich und England freuen. Auf dem Programm stehen 
Werke aus drei Jahrhunderten. Angefangen mit Ludwig van Beethovens Sonate 
für Violoncello und Klavier D-Dur, erkunden die beiden das Spätwerk des großen 
Meisters, welches im Klang die Poesie der Romantik zum Teil vorwegnimmt. Der 
englische Komponist York Bowen war Zeit seines Lebens besonders für seine 
künstlerischen Fähigkeiten auf dem Klavier bekannt. Von Rachmaninow und 
Strauss beeinflusst, greift seine Sonate für Violoncello und Klavier A-Dur eine 
Vielfalt an musikalischen Gestaltungsmitteln auf. Insgesamt 300 Werke hat die 
französische Komponistin Mélanie Bonis der Nachwelt hinterlassen. Sie litt immer 
wieder unter dem gesellschaftlichen Tabut, dass Frauen als Komponistinnen nicht 
akzeptiert waren. In César Franck fand sie einen wichtigen Befürworter, der sie 
u. a. auch an das Pariser Konservatorium brachte. Ihre Sonate für Violoncello 
und Klavier F-Dur bildet einen Teil ihres umfangreichen kammermusikalischen 
Schaffens. 

*Weitere Informationen und mögliche Änderungen erfährt man unter: 
www.bergkirchen.net 

Eintrittskarten für 10,- / 15,- / 20,- € kann man unter
karten@bergkirchen.net bestellen oder an der Tageskasse

eine Stunde vor den Konzerten kaufen.
Der Vorverkauf beginnt immer nach dem vorausgehenden Konzert.
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Neues aus Nepal
In der letzten Mail aus der Sagar-
mathagemeinde erfuhren wir, dass 
Herr Dr. Rokaya an Gürtelrose er-
krankt ist. Trotzdem hält er wie ge-
wohnt die Predigten im Gottesdienst. 
Vor kurzem war Diwali, eines der 
höchsten Feste der Hindus, das Weih-
nachten ähnelt. Es ist – zumindest in 
Nepal - ein Lichterfest und erstreckt 
sich über mehrere Tage. Kernaussa-
ge des Festes ist der Sieg des Guten 
über das Böse, der Wahrheit über die 
Lüge, des Lichtes über den Schat-
ten und des Lebens über den Tod. 
Feste wie dieses sind der Anlass für 
Frauen, ihre Menstruation zu verzögern. 
Da Frauen bei Festen wie Diwali die 
meiste Arbeit tun (müssen), werden sie 
immer mehr von ihren Familien genö-
tigt, Medikamente einzunehmen, damit 
sie an den Tagen nicht menstruieren. 
Menstruierende Frauen sind für die 
Hindus unrein und dürfen keine Speisen 
anrühren. Sie können also auch keine 
Speisen zubereiten.

 

In ganz Nepal grassiert momentan das 
Denguefieber, eine Viruserkrankung, die 
bisher nur in tropischen Ländern von 
Stechmücken übertragen wird. Viele 
Nepali sind schon daran gestorben 
und Tausende hatten oder haben sich 
infiziert.
 
Ein anderes Problem ist die Versorgung 
mit Nahrungsmitteln. Viele Nepali leiden 
an Mangel-, Fehl- oder Unterernährung. 
So wird von einem neunjährigen Mäd-
chen berichtet, das nur 13 kg wiegt. Das 
ist etwa die Hälfte des Normalgewichts 
für dieses Alter. Diese Probleme sind 
zwar nicht neu in Nepal, aber sie neh-
men immer mehr zu.
 
Nepals Ministerpräsident Deuba hat 
vier Minister entlassen, die der Sozia-
listischen Volkspartei angehören. Diese 
hat die regierende Koalition verlassen, 
denn es geht auf die nächsten Parla-
ments- und Provinzialwahlen zu, die 
am 20. November stattfinden sollen. 
Danach entscheidet sich, ob sich Nepal 
mehr Richtung Indien oder Richtung 
China orientiert. Deuba sympathisiert 
mehr mit Indien, während der frühere 
Ministerpräsident Oli, der voraussichtli-
che Kandidat der Marxisten-Leninisten 
(CPN-UML), China bevorzugt.

Werner Berg
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Datum

Gottesdienst in den
Nachbargemeinden

04.12.
2. Advent

10:00 Uhr
Gottesdienst

mit Abendmahl
Cornelia Wentz

18:00 Uhr
Adventsmusik in Lieme

11.12
3. Advent

10:00 Uhr
Bläser-Gottesdienst

Cornelia Wentz

10:00 Uhr
Sing-Gottesdienst
Claudia Schreiber

18.12.
4. Advent

10:00 Uhr
Gottesdienst
Jens Hochgreff

15:00 Uhr
Familiengottesdienst 

mit Krippenspiel
17:00 Uhr

Christvesper
Claudia Schreiber

24.12.
Heiligabend

25.12.
1. Weih-

nachtstag

6:00 Uhr 
Musikalische Christmette

Cornelia Wentz

10:00 Uhr
Gottesdienst

Claudia Schreiber

26.12.
2. Weih-

nachtstag

17:00 Uhr
Familiengottesdienst

mit Krippenspiel 
auf dem Kirchplatz

Cornelia Wentz & Team

17:00 Uhr
Jahresschluss-Gottesdienst

mit Abendmahl
Claudia Schreiber

31.12.
Silvester

17:00 Uhr
Jahresschluss-Gottesdienst

mit Abendmahl
Cornelia Wentz

 Ev.- luth. Kirchengemeinde 

BergkirchenBergkirchen
 Ev.- ref. Kirchengemeinde 

RetzenRetzen

Gottesdienste im Dezember

Das Redaktionsteam wünscht allen eine besinnliche Adventszeit,
gesegnete Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr!
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Datum

Gottesdienst in den
Nachbargemeinden

08.01.
1. Sonntag

n. Epiphanias

10:00 Uhr
Gottesdienst

Dr. Gerhard Hille

10:00 Uhr
Gottesdienst

Claudia Schreiber

15.01.
2. Sonntag

n. Epiphanias

10:00 Uhr
Gottesdienst

Cornelia Wentz

22.01.
3. Sonntag nach Epiphanias

10:00 Uhr
Gemeinsame Winterkirche in Bergkirchen

Gottesdienst, anschl. Gespräche bei heißer Suppe
Cornelia Wentz

10:00 Uhr
Gottesdienst mit

anschl. Kirchkaffee
Claudia Schreiber

29.01. 
Letzter

Sonntag 
n. Epiphanias

11:00 Uhr
Gottesdienst

Cornelia Wentz

 Ev.- luth. Kirchengemeinde 

BergkirchenBergkirchen
 Ev.- ref. Kirchengemeinde 

RetzenRetzen

UND DAS BESTE:

SO EINFACH GEHT‘S:

Wählen Sie Ihr Geschenk mit Herz 
aus. Oder gern mehrere Geschenke. 
Tragen Sie Ihre Auswahl und Ihre 
Adresse in das Formular unten 
bzw. auf der Innenseite  ein.

Sie erhalten für jedes von Ihnen ausge-
suchte Geschenk eine Herz-Grußkarte 
mit Magnet! In der Karte ist Ihr Geschenk 
bereits vermerkt. Sie können einen 
persönlichen Gruß hinzufügen – und die 
Karte dann symbolisch an einen lieben 
Menschen verschenken.

Zu Beginn des 
Folge-Jahres  
erhalten Sie 
eine Spenden-
bestätigung für 
Ihr Finanzamt. 

Familien weltweit freuen sich dank Ihres 
Spendengeschenkes über Hilfe zur Selbst-
hilfe, die konkret und nachhaltig wirkt. 
Und Gutes tut!

Das Formular 
bitte im Kuvert 
(Datenschutz!) 
an die Gossner 
Mission senden.

Sie überweisen den von Ihnen errechneten 
Geldbetrag an die Gossner Mission:  
IBAN DE35 5206 0410 0003 9014 91. 
Kennwort: GESCHENK

Gossner Mission

- Geschenke mit Herz - 

Georgenkirchstraße 69/70

10249 Berlin

Das Formular abtrennen und im Briefumschlag 
an die Gossner Mission senden.

Meine Anschrift

Vorname, Name   ______________________________________________________

Straße, Nr.             ______________________________________________________

PLZ, Ort               ______________________________________________________

E-Mail                            ______________________________________________________

Telefon (freiwillige Angabe für Rückfragen)

_________________________________________________________________________

 Ich habe die umseitig eingetragene Gesamtsumme am                    

________________  an die Gossner Mission überwiesen.

 Ich benötige die Geschenkkarte mit Herz bis zum  _________________

 Ich benötige keine Geschenkkarte.

Datum, Unterschrift  __________________________________________________
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Gossner Mission
Georgenkirchstraße 69/70
10249 Berlin
mail@gossner-mission.de
www.gossner-mission.de
Tel.: 030 / 2 43 44 57 50

Unser Spendenkonto:
Gossner Mission
IBAN: DE35 5206 0410 0003 9014 91 
BIC: GENO DEF1 EK1 
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Bitte bedenken Sie: Der Versand der Geschenkkarte an Sie dauert bis 
zu zehn Tage. Sollten Sie Fragen haben oder nicht sicher sein, ob  
Ihre Geschenkkarte rechtzeitig ankommt, rufen Sie uns einfach an: 

Tel. 030 / 2 43 44 57 50

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
mail@gossner-mission.de 

WICHTIG

Wir speichern Ihre Anschrift, um Ihnen die Geschenke-Karte, weitere Informationen  und die Spendenbescheinigung zusenden 
zu können. Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage von § 6.8 DSG-EKD. Grundsätzlich geben wir Ihre Daten nicht an Dritte 
weiter. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier: www.gossner-mission.de 

Herz

Geschenke
mit

Es gibt viele schöne Anlässe zum Schenken! Und viele schöne Geschenke mit Herz!  
Ob Bücher, Ziegen oder gar ein Teegarten:  Ihre Lieben freuen sich – und Menschen in Not 

erfahren konkrete Hilfe. Also: Verschenken Sie doch mal ein Spendengeschenk! 

Ein weiterer Pluspunkt: Unsere Spendengeschenke mit Herz sind steuerlich absetzbar!

Weitere Informationen und weitere Geschenke mit Herz  
finden Sie auf unserer Webseite: www.gossner-mission.de

UND DAS BESTE:

SO EINFACH GEHT‘S:

Wählen Sie Ihr Geschenk mit Herz 
aus. Oder gern mehrere Geschenke. 
Tragen Sie Ihre Auswahl und Ihre 
Adresse in das Formular unten 
bzw. auf der Innenseite  ein.

Sie erhalten für jedes von Ihnen ausge-
suchte Geschenk eine Herz-Grußkarte 
mit Magnet! In der Karte ist Ihr Geschenk 
bereits vermerkt. Sie können einen 
persönlichen Gruß hinzufügen – und die 
Karte dann symbolisch an einen lieben 
Menschen verschenken.

Zu Beginn des 
Folge-Jahres  
erhalten Sie 
eine Spenden-
bestätigung für 
Ihr Finanzamt. 

Familien weltweit freuen sich dank Ihres 
Spendengeschenkes über Hilfe zur Selbst-
hilfe, die konkret und nachhaltig wirkt. 
Und Gutes tut!

Das Formular 
bitte im Kuvert 
(Datenschutz!) 
an die Gossner 
Mission senden.

Sie überweisen den von Ihnen errechneten 
Geldbetrag an die Gossner Mission:  
IBAN DE35 5206 0410 0003 9014 91. 
Kennwort: GESCHENK

Gossner Mission

- Geschenke mit Herz - 

Georgenkirchstraße 69/70

10249 Berlin

Das Formular abtrennen und im Briefumschlag 
an die Gossner Mission senden.

Meine Anschrift

Vorname, Name   ______________________________________________________

Straße, Nr.             ______________________________________________________

PLZ, Ort               ______________________________________________________

E-Mail                            ______________________________________________________

Telefon (freiwillige Angabe für Rückfragen)

_________________________________________________________________________

 Ich habe die umseitig eingetragene Gesamtsumme am                    

________________  an die Gossner Mission überwiesen.

 Ich benötige die Geschenkkarte mit Herz bis zum  _________________

 Ich benötige keine Geschenkkarte.

Datum, Unterschrift  __________________________________________________
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Gossner Mission
Georgenkirchstraße 69/70
10249 Berlin
mail@gossner-mission.de
www.gossner-mission.de
Tel.: 030 / 2 43 44 57 50

Unser Spendenkonto:
Gossner Mission
IBAN: DE35 5206 0410 0003 9014 91 
BIC: GENO DEF1 EK1 
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Bitte bedenken Sie: Der Versand der Geschenkkarte an Sie dauert bis 
zu zehn Tage. Sollten Sie Fragen haben oder nicht sicher sein, ob  
Ihre Geschenkkarte rechtzeitig ankommt, rufen Sie uns einfach an: 

Tel. 030 / 2 43 44 57 50

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
mail@gossner-mission.de 

WICHTIG

Wir speichern Ihre Anschrift, um Ihnen die Geschenke-Karte, weitere Informationen  und die Spendenbescheinigung zusenden 
zu können. Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage von § 6.8 DSG-EKD. Grundsätzlich geben wir Ihre Daten nicht an Dritte 
weiter. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier: www.gossner-mission.de 

Herz

Geschenke
mit

Es gibt viele schöne Anlässe zum Schenken! Und viele schöne Geschenke mit Herz!  
Ob Bücher, Ziegen oder gar ein Teegarten:  Ihre Lieben freuen sich – und Menschen in Not 

erfahren konkrete Hilfe. Also: Verschenken Sie doch mal ein Spendengeschenk! 

Ein weiterer Pluspunkt: Unsere Spendengeschenke mit Herz sind steuerlich absetzbar!

Weitere Informationen und weitere Geschenke mit Herz  
finden Sie auf unserer Webseite: www.gossner-mission.de

UND DAS BESTE:

SO EINFACH GEHT‘S:

Wählen Sie Ihr Geschenk mit Herz 
aus. Oder gern mehrere Geschenke. 
Tragen Sie Ihre Auswahl und Ihre 
Adresse in das Formular unten 
bzw. auf der Innenseite  ein.

Sie erhalten für jedes von Ihnen ausge-
suchte Geschenk eine Herz-Grußkarte 
mit Magnet! In der Karte ist Ihr Geschenk 
bereits vermerkt. Sie können einen 
persönlichen Gruß hinzufügen – und die 
Karte dann symbolisch an einen lieben 
Menschen verschenken.

Zu Beginn des 
Folge-Jahres  
erhalten Sie 
eine Spenden-
bestätigung für 
Ihr Finanzamt. 

Familien weltweit freuen sich dank Ihres 
Spendengeschenkes über Hilfe zur Selbst-
hilfe, die konkret und nachhaltig wirkt. 
Und Gutes tut!

Das Formular 
bitte im Kuvert 
(Datenschutz!) 
an die Gossner 
Mission senden.

Sie überweisen den von Ihnen errechneten 
Geldbetrag an die Gossner Mission:  
IBAN DE35 5206 0410 0003 9014 91. 
Kennwort: GESCHENK

Gossner Mission

- Geschenke mit Herz - 

Georgenkirchstraße 69/70

10249 Berlin

Das Formular abtrennen und im Briefumschlag 
an die Gossner Mission senden.

Meine Anschrift

Vorname, Name   ______________________________________________________

Straße, Nr.             ______________________________________________________

PLZ, Ort               ______________________________________________________

E-Mail                            ______________________________________________________

Telefon (freiwillige Angabe für Rückfragen)

_________________________________________________________________________

 Ich habe die umseitig eingetragene Gesamtsumme am                    

________________  an die Gossner Mission überwiesen.

 Ich benötige die Geschenkkarte mit Herz bis zum  _________________

 Ich benötige keine Geschenkkarte.

Datum, Unterschrift  __________________________________________________
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Gossner Mission
Georgenkirchstraße 69/70
10249 Berlin
mail@gossner-mission.de
www.gossner-mission.de
Tel.: 030 / 2 43 44 57 50

Unser Spendenkonto:
Gossner Mission
IBAN: DE35 5206 0410 0003 9014 91 
BIC: GENO DEF1 EK1 
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Bitte bedenken Sie: Der Versand der Geschenkkarte an Sie dauert bis 
zu zehn Tage. Sollten Sie Fragen haben oder nicht sicher sein, ob  
Ihre Geschenkkarte rechtzeitig ankommt, rufen Sie uns einfach an: 

Tel. 030 / 2 43 44 57 50

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
mail@gossner-mission.de 

WICHTIG

Wir speichern Ihre Anschrift, um Ihnen die Geschenke-Karte, weitere Informationen  und die Spendenbescheinigung zusenden 
zu können. Wir verarbeiten Ihre Daten auf Grundlage von § 6.8 DSG-EKD. Grundsätzlich geben wir Ihre Daten nicht an Dritte 
weiter. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier: www.gossner-mission.de 

Herz

Geschenke
mit

Es gibt viele schöne Anlässe zum Schenken! Und viele schöne Geschenke mit Herz!  
Ob Bücher, Ziegen oder gar ein Teegarten:  Ihre Lieben freuen sich – und Menschen in Not 

erfahren konkrete Hilfe. Also: Verschenken Sie doch mal ein Spendengeschenk! 

Ein weiterer Pluspunkt: Unsere Spendengeschenke mit Herz sind steuerlich absetzbar!

Weitere Informationen und weitere Geschenke mit Herz  
finden Sie auf unserer Webseite: www.gossner-mission.de



36 Gottesdienste im Februar & März

Datum

10:00 Uhr
Abschlussgottesdienst

Kinderbibeltage
Claudia Schreiber

05.02.
Septua-
gesimä

10:00 Uhr
Gottesdienst

mit Abendmahl
Cornelia Wentz

12.02.
Sexagesimä

18:00 Uhr
Gemeinsame Winterkirche in Lieme

Musikalischer Abend-Gottesdienst mit Abendmahl

Fred Niemeyer

Gottesdienst in den
Nachbargemeinden

19.02.
Estomihi

10:00 Uhr
Geburtstagsgottesdienst

Cornelia Wentz

10:00 Uhr
Gottesdienst mit

anschl. Kirchkaffee
Claudia Schreiber

26.02.
Invokavit

11:00 Uhr
Gottesdienst

Thomas Weßler

05.03
Reminiszere

10:00 Uhr
Gemeinsame Winterkirche in Retzen
Familienkirche mit anschließender Suppe

Claudia Schreiber

 Ev.- luth. Kirchengemeinde 

BergkirchenBergkirchen
 Ev.- ref. Kirchengemeinde 

RetzenRetzen

 

Ausstellung
„Engel in Schötmar“
in der Begegnungsstätte,
Am Kirchplatz in Schötmar
Mehr Infos unter www.kirche-schoetmar.de

Noch bis 02. Februar 2023:



38 So erreichen SIE uns:

Anschriften aus der Gemeinde Retzen:

Pfarramt		  Pastorin Claudia Schreiber	 Tel. 05222/92 13 09
		  E-Mail: pfarramt@kirche-retzen.de
Gemeindebüro/Kirche	 Nadine Meier	 Tel. 05222/92 13 08
		  Kirchweg 8 | 32108 Bad Salzuflen
E-Mail: 	 kg-retzen@unitybox.de	
Internet:	 www.kirche-retzen.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro	 Dienstag & Mittwoch	 9:00 – 12:00 Uhr
Vorsitzende des Kirchenvorstandes   Katrin Bünting	 Tel. 05222/20589
Kindergarten		  Tanja Steinke	 Tel. 05222/26 43
Spielkreis		  Katrin Peter	 Tel. 0176/56782228
Posaunenchorleiter	 Matthias Limberg	 Tel. 05222/2 09 66
Organistin           		  Lina Schopen                	 Tel. 0178/3392099
Musikschule Rosenfunke				   Tel. 05222/17147
Gemeindepädagogin 	 Kerstin Rehberg-Lobenstein	 Tel. 05222/282770
Bankverbindung:	Ev.-ref. Kirchengemeinde Retzen: 
Sparkasse Lemgo | IBAN DE14 4825 0110 0006 0817 23 | BIC WELADED1LEM
KD-Bank | IBAN DE78 3506 0190 2017 9700 14 | BIC GENODED1DKD

 Anschriften aus der Gemeinde Bergkirchen:

Pfarramt		  Pastorin Cornelia Wentz	 Tel. 05266/18 50
		  Bergkirchen 54a | 32108 Bad Salzuflen 
		  E-Mail: cornelia.wentz@bergkirchen.net

Gemeindebüro		  Sabine Bock	 Tel. 05266/92 97 241
		  Bergkirchen 54, 32108 Bad Salzuflen 
Navigation: Kirche - Bergkirchen 45 / Gemeindehaus – Bergkirchen 58	
E-Mail: 	 gemeindebuero@bergkirchen.net	 Fax. 05266/9 99 21
Internet:	 www.bergkirchen.net | www.lippische-landeskirche.de/bergkirchen

Öffnungszeiten Gemeindebüro  Mo, Mi 9:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr

Kantor der Gemeinde	 Rainer Begemann	 Tel. 05266/99 21 81

Küster für die Kirche	 Rainer Begemann	 Tel. 05266/99 21 81

Küsterin für das Gemeindehaus      Christine Grau	 Tel. 05266/82 13
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Bankverbindung: Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergkirchen
Sparkasse Lemgo | BIC WELADED1LEM | IBAN DE51 4825 0110 0000 0773 39
Förderkreis Kirchenmusik:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergkirchen
Kennwort: Förderkreis Kirchenmusik
Volksbank B.S. | IBAN DE49 4829 1490 0012 8602 00 | BIC GENODEM1BSU

 Weitere wichtige Adressen: 
Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst Lippe e. V.
Lange Str. 9, 32105 Bad Salzuflen	 Tel.: 05222/3 63 93 10
Kramerstraße 10, 32657 Lemgo		  Tel.: 05261/77 73 83
Beratungsstelle für Suchtkranke
Hermann-Löns-Str. 9a, Bad Salzuflen	 Tel.: 05222/69 14
Beratung für Migranten und Flüchtlinge 
von-Stauffenberg-Str. 3, Bad Salzuflen	 Tel.: 05222/95 97 65
Jugend-, Ehe- und Familienberatung	
Martin-Luther-Str.9 (Gemeindehaus), Bad Salzuflen	 Tel.: 05222/8 60 83
Ev. Familienbildung Detmold
Leopoldstr. 27, 32756 Detmold		  Tel.: 05231/976 670
Diakoniestation Bad Salzuflen
Heldmanstr. 45				    Tel.: 05222/9 99 50
Diakoniestation Lemgo
Rintelner Str. 83, im Medicum Lemgo	 Tel.: 05261/31 27
Telefonseelsorge				   Tel.: 0800 1 11 01 11 kostenlos
Kinder- und Jugendtelefon			   Tel.: 0800 1 11 03 33 kostenlos
Elterntelefon				    Tel.: 0800 1 11 05 50 kostenlos
Sozialberatung in der Kirchengemeinde  	 Jennifer Warkentin, 
				    Tel. 01 76 / 55 611 465
Beratung donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr in der Sylbacher Kirche
Beratung donnerstags von 14:00 - 17:00 Uhr im GH der ev.-ref. Stadtkirche B.S.
Zentrale Wiedereintrittsstelle Bad Salzuflen Buchhandlung Lesezeichen, 
Schötmar, Begastr. 10, donnerstags von 16:00 bis 18:00 Uhr. Ansprechpartner 
für den Wiedereintritt ist Pfarrer Markus Honermeyer, Tel.: 05222/81955.
„Kontakte“ wird herausgegeben von der Ev.-ref. Kirchengemeinde Retzen
und der Ev.-luth. Kirchengemeinde Bergkirchen. Redaktionskreis:
Retzen: Katrin Bünting, Tanja Moritz-Klatte, Claudia Schreiber 
Bergkirchen: Sabine Bock, Cornelia Wentz 
Redaktionsschluss für die Ausgabe März - Mai 2022 ist der 03.02.23.

Verantwortliche 
Redakteurin

Verantwortliche 
Redakteurin






